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Anforderungen und
Herausforderungen im
Wandel der Zeit

Wie kein anderes Verkehrsmittel leistet das Fahrrad 
einen wesentlichen Beitrag zur Bewältigung des Klima-
wandels, zur Gesundheitsförderung, zur Reduktion von 
Lärm, Emissionen oder Flächenverbrauch sowie zu ge-
sellschaftlicher Teilhabe über alle Altersgruppen hinweg. 
Das Fahrrad ist gleichermaßen beliebt für Wege zur 
Arbeit, zur Schule, zum Einkaufen oder in der Freizeit. 
Entwicklungen im Bereich der E-Mobilität ermöglichen 
zudem neue Reichweiten und machen das Fahrrad auch 
für längere Alltagswege und neue Zielgruppen immer at-
traktiver. Radverkehr trägt zudem dazu bei, sowohl die 
Lebensqualität in städtischen Räumen zu steigern, als 
auch Wirtschaftskraft in ländlichen oder strukturschwa-
chen Landesteilen zu stärken. Brandenburg ist bereits 
heute ein Fahrradland und bietet günstige Vorausset-
zungen für eine Steigerung des Radverkehrsanteils so-
wohl im Alltags- als auch im Ausflugsverkehr. Um die-
se umweltfreundliche und gesundheitsfördernde Form 
der Mobilität in allen Landesteilen zu sichern und neue 
Potenziale zu erschließen, setzt sich die Landesregie-
rung für eine Stärkung des Radverkehrs in Brandenburg 
sowie eine optimale Integration des Fahrrads in ein Mo-
bilitätssystem der Zukunft ein. Damit diese Integration 
und eine nachhaltige Steigerung des Radverkehrsan-
teils gelingen, müssen Aspekte der Verkehrssicherheit 
grundlegend Berücksichtigung finden, um die subjektive 
und objektive Sicherheit von Radfahrenden und ande-
ren Verkehrsteilnehmenden zu verbessern. Wie lassen 
sich sichere Radverkehrsinfrastrukturen planen und ge-
stalten? Welche Mobilitätskonzepte und Ansätze in der 
Verkehrsplanung gibt es? Wie können Fahrradfahrende 
vor schweren Unfallfolgen geschützt werden bzw. sich 
selbst besser schützen? Wie kann das Verhalten von 
Fahrradfahrenden beeinflusst werden? Was gibt es Neu-
es auf dem Fahrradmarkt?
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Anmeldung für externe Teilnehmer
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forum-verkehrssicherheit/
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Anmeldung für Polizeibedienstete 
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09:30 Uhr | Begrüßung
Prof. Dr. Heike Wagner
Hochschule der Polizei des Landes Brandenburg,  
Oranienburg

09:40 Uhr | Begrüßung
Minister Guido Beermann
Ministerium für Infrastruktur und Landesplanung des 
Landes Brandenburg, Potsdam

09:50 Uhr | Begrüßung
Minister Michael Stübgen
Ministerium des Inneren und für Kommunales des 
Landes Brandenburg, Potsdam

10:00 Uhr | Verkehrsplanung und Mobilitäts­
konzepte für sicheres Radfahren
Karola Lambeck
Radverkehrsbeauftragte, Bundesministerium  
für Digitales und Verkehr, Berlin

10:30 Uhr | Radverkehrsstrategie und Verkehrs­
sicherheit im Land Brandenburg
Carina Hellbusch
Radverkehrsbeauftragte, Ministerium für Infrastruktur 
und Landesplanung des Landes Brandenburg,  
Potsdam

11:00 Uhr | Kaffeepause

11:30 Uhr | Radverkehrsförderung 3.0 und  
Öffentlichkeitsarbeit
Apl. Prof. Dr. Peter Pez
Leuphana Universität Lüneburg, Institut für Stadt- und 
Kulturraumforschung (IfSK), Lüneburg 

12:00 Uhr | Gute Radverkehrsinfrastruktur –  
komfortabel und sicher!
Jörg Ortlepp
Unfallforschung der Versicherer, GDV, Berlin

12:30 Uhr | Die Sicherheit von Radfahrenden im 
Straßenverkehr
Dr. Ingo Koßmann
Bundesanstalt für Straßenwesen (BASt),  
Bergisch Gladbach

13:00 Uhr | Mittagspause

13.45 Uhr | Sicherheit und Prävention beim  
Radfahren: der Fahrradhelm
Dr. med. Dennis Lischewski
BG Klinikum Unfallkrankenhaus Berlin, Berlin

14.15 Uhr | Verkehrsunfallpräventionsarbeit der 
Polizei: Radverkehr – Tradition trifft Innovation 
NN
Polizeipräsidium des Landes Brandenburg, Potsdam

14.45 Uhr | Mobilitätsbildung und Verkehrserzie­
hung für Kinder und Jugendliche in Brandenburg
Regina Büttner
Ministerium für Bildung, Jugend und Sport des  
Landes Brandenburg, Potsdam

15.15 Uhr | Entwicklungen auf dem Fahrradmarkt: 
Aktuelle Trends und Ausblick
Michael Bollschweiler
Redakteur von „RadMarkt – das Branchenmagazin“

Programm Programm Lageplan
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